
Der Profilbereich

Lesen Sie gerne und aufmerksam und interessieren sich dafür, wie

Sprache wirkt und Geschichten erzählt werden? Fragen Sie sich,

warum Autorinnen und Autoren bestimmte Formen wählen und

wie sich literarische Epochen in ihren Werken widerspiegeln? Dann

ist der Profilbereich Deutsch genau das Richtige für Sie.

Inhalte werden heute für unterschiedliche Zielgruppen über Bücher,
Smartphones, Fernsehen oder Radio vermittelt. Damit Kommunikation
gelingt, braucht es Fachleute, die sicher mit Sprache umgehen können.
Die Germanistik beschäftigt sich intensiv mit Geschichte, Struktur und
Funktion der deutschen Sprache sowie mit Literatur und anderen
kulturellen Erzeugnissen. Durch die Arbeit mit Texten aus
verschiedenen Epochen und Recherche in Bibliotheken und digitalen
Archiven erwerben Studierende fundierte Kenntnisse und entwickeln
sich zu Expertinnen und Experten der deutschen Sprache und Literatur.

Die Angaben haben einen informativen Charakter und keine rechtliche 

Verbindlichkeit. Änderungen und Anpassungen vorbehalten und ohne Gewähr.

VL = Vorlesung

Hinweis

Weitere Informationen zu den 

Seminaren und den Veranstaltungen 

an dem Standort Universität Stuttgart 

finden Sie hier https://ilias.uni-

hohenheim.de/goto.php/cat/1647664 

Sina-Laura Braun, Absolventin des Studiengangs 

„Wirtschaftspädagogik“ ​

„Ich habe mich für das Fach Deutsch ​entschieden, da mir die 

Analyse und kritische​ Bewertung von Sprache und Literatur 

große​ Freude bereiten. Für den Profilbereich Deutsch​ ist eine 

hohe Lesebereitschaft somit die ​Grundlage für ein erfolgreiches 

Studium. ​Das vielfältige Angebot an germanistischen 

​Lehrveranstaltungen der Universität​ Stuttgart ermöglicht es mir 

dabei, das​ Studium meinen Interessen entsprechend​ zu 

gestalten.“ 

Bachelorstudium

Der Studienumfang des 

Profilbereichs Deutsch im Bachelor 

beträgt 6 Module mit 36 ECTS-

Punkten. Es empfiehlt sich, im 3. 

Semester zu beginnen.​

Masterstudium

Der Studienumfang des 

Profilbereichs Deutsch im Master 

beträgt 6 Module mit 36 ECTS-

Punkten. ​

Aufbau und Ablauf
Die Einbettung des 

Profilbereiches in das gesamte 

Studium entnehmen Sie bitte 

dem aktuellen Studienplan:

Deutsch
als Profilbereich in der Wirtschaftspädagogik

Dr. Yvonne Zimmermann

Institut für Literaturwissenschaft

Neue Deutsche Literatur I

Keplerstraße 17

70174 Stuttgart

yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Studieninhalte

Mit der Wahl des Profils Deutsch sind Sie nach dem erfolgreichen 

Abschluss des anschließenden Masters befähigt, Ihr fundiertes 

Fachwissen an Schülerinnen und Schüler weiterzugeben. Darüber hinaus 

eröffnet sich Ihnen die Möglichkeit, in einem germanistisch 

ausgerichteten Berufsfeld tätig zu werden.

Im Profilbereich Deutsch setzen Sie sich mit vielfältigen Fragestellungen der 

Sprach- und Literaturwissenschaft auseinander. Die Sprachwissenschaft 

konzentriert sich auf sprachliche Strukturen und Sprachgebrauch: Wie wird 

Sprache erlernt und wie lässt sich Sprache untersuchen? Dazu beschäftigen 

Sie sich zum Beispiel mit der Beschreibung sprachlicher Laute und den 

physiologischen Prozessen im Mund-Rachen-Raum, die zur Lautbildung 

notwendig sind. 

Im Bereich Literaturwissenschaft setzen Sie sich mit der wissenschaftlichen 

Erforschung von Sprache und Literatur auseinander. Sie untersuchen 

beispielsweise, wie deutsche Lyrik von fremdsprachlicher Literatur beeinflusst 

wurde und untersuchen die Entwicklung der deutschsprachigen Literatur über 

Gattungen und Epochen hinweg. Durch das Profil Deutsch erwerben Sie die 

Fähigkeit, komplexe Texte zu analysieren, ihre Inhalte kritisch zu diskutieren 

und Ihr eigenes Denken in einen produktiven Dialog mit den Texten zu 

bringen, auch in Auseinandersetzung mit Forschungstexten.

Profilbereichsverantwortung: 
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Studienpläne: Fakultät 

Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften

https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php/cat/1647664
https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php/cat/1647664
https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php/cat/1647664
https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php/cat/1647664
https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php/cat/1647664
https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php/cat/1647664
https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php/cat/1647664
https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php/cat/1647664
https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php/cat/1647664
https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php/cat/1647664
https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php/cat/1647664
https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php/cat/1647664
https://wiso.uni-hohenheim.de/studienplaene
https://wiso.uni-hohenheim.de/studienplaene
https://wiso.uni-hohenheim.de/studienplaene
https://wiso.uni-hohenheim.de/studienplaene
https://wiso.uni-hohenheim.de/studienplaene

	Folie 1

